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ÄmlMall zur Lmbacher Zeiluna Nr. 45.
Samstag, den 24. Ieöruar 1883.

(8,1-2) Kundmachung Nr. 1852.
der t. k. Landesregierung für Krai» vom
22. Februar 1883, Z. l8i»2, lieticffcud die
Heranziehunss der vierte» Altersclasse iu Krain

zur Stellung im Jahre 188it.
«aut Erlasses vmn 18, d. M,, >;ahl 2401,

hat das h. l. l. Mmislerillm für Landesver-
theidissung >m Eiiivcruehmrll ulit dem hohen
l. k. Reichs-Kriegsministeriilm auf Grund des
l, 32 des Gesetzes vmn 2. Oltober 1882. R. G.
Bl . Nr. 153, bestimmt, dass iu Kraiu die Be-
rufung dcr vierten Altcrsclassc zur Stellung ilu
Jahre 1883 stattzufinden hat.

D!cs wird hiemit ulit dem Vcisa^c zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, das<s nnclj § 44
des ul'bl'zogcuen Gesches bis ans weitcrcs auch
für die vierte Altcröclassc das Verehelichungs-
verbot zu gelten hat.

Der k. k. Landcsprnsideut:
Winller m. p.

(731—2, HunämuHunn Nr 1739
Bei dein t, t, Oderlaudeslierichle Grnz ist

elue Natliöfecrelär-Adjulicteustelleiii Erledigung
gelommcn.

Bcwerder um diese Stelle, cuciitnell um
eine in Erledigung tommendc Gcrichtslios- oder
Nczillsgl'richtö-Adjunclrnstslle, haben ihre vur»
schnstSmäsjig belegten Gesuche iul vurgcschric»
beuen Dienstwege beinl Präsidium dieses Ober-
laudei<grrichtcs

b is 7. M ä r z 1883
einzubringen.

Grd.) am 17. Februar 1883.
om Präsidium des l . l . Oberlandesgerichtcs.

(721—3) Nr. 1451.

Hlez>rll»>H)ebammeuftelle.
Die Äeziifs-Hebammcnstellc in dcr Ge-

meinde Vresniz, womit eine ail'? der Vezirtscasse
auf die Danee des Vestandrs dclselbcn fließende
jährliche Remuneration von 3() fl, verbunden
ist, wird zur Besetzung ausgrschnebcu.

Mi t dem Diplom und dem Sittenzengnisse
documcntie'te Äcwcrbnngsgesnchc sind bis

15. M ä r z 1 8 8 3
hieramts einzubriugcn.

K. t, Vezirlshanptmaunschaft Radmnnns-
dorf, am 15. Februar 18>3.

(790—2) Ziun:lmll<j»unu Nr. 3U41.
iUom l, f, Vczirtsgelichte Sruusetsch wird

bekannt gemacht, dass der Beginn dcr Erhe«
buugcu zum Ächnfc dcr

Anlegung eincs neuen Grundbuches für

die lintastralgemeiudc Vritof-llnterurem

auf den 3. M ä r z 1883

und die nachfolgenden Tage in der Gerichls-
tnnzlei festgesetzt wird.

Es haben daher alle jcnc Personen, welche
au dcr Ermittlung der Acsitzvcrhältuissc ein
rechtliches Interesse haben, fich voiu odigcu
Tage ab bei der Erhebnngöcommissiun in dcr
Gerichtsllinzlri eiuzufinden und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte G»
cigucle vorzubringen.

K. t. Vezirlsgericht Scnoselsch. am 21sicn
Februar 1883.

(789-2) Ziunllmacslllng. Nr. 1212.

Voul l. k. Aeznksg 'lichte Adelsberg wcrdcu
zum Behufe der

Anlegung eines ucucu Grundbuches für

die Catastralgcmciudc Mautcrsdorf

gcnläß § 15 des L, G, vom 25. März 1874,
, Nr. 12, die Localcrhebungcu auf den

5, M ä r z 1883

und die folgenden Tage, jedesmal vormittags
8 Uhr, in dcr Hcrichtslanzlci mit dein Beifügen
augcorduct, dass bei dcnfelben nlle Pcrfoneu,
welche an der Ermütlnug der Ärsitzverhältiiisse
ein rechtliches IiUerrsfe habcu, erscheinen und
alles zur Aufklärung fuwic zur Wahruug ihrer
3techle Geeignete vorbringen tonnen.

zt'. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 21stcu
Februar 1883.

(770-3) Llunllmncslttn«. Nr. 1051.
Vom l. t. Bezirksgerichte Kraiuburg wird

bckanut gemacht, dass die behufs

Aulcgnng eines ucucu Grundbuches für

die Catnstralgemciudc Hrastjc
angcsertiglcn Besitzbogcn, Uicgenfchaftsucrzcich-
nisfc und Mappen vom Heutigen angefangen!
znr allgemeinen Einsicht anfliegen.

Zollten Einwendungen crhobcn werden, so
wcrdcn die wcilereil Elhcbuugeu !

an, 26. F e b r u a r 1683

gepflogen werden.

Die Ucbertragmlg amortisicrbarcr F ? ^ .
rnngr» in das uene Ginndbuch wird nntcil'lcil't!',
wenn der Ve>pflichtete vor dcr Belsass»"g " ,
Einlagen darnm ansucht.

K, k. Bezillsgcricht Krmul'mg, a ^ ' "
Februar 1883.

(814) K,män,ll«iumll. Nr. I49l
Vom k. t. Bezirksgerichte Littai wird ^

tannt gemacht, dass iu Gemäßheit dcs ̂  ̂
des Landeögcsetzcö vom 25. März 1874 M- l '
dic auf Grundlage dcr zum Zwecke dcr <

Anlegung eines neuen Grundbuches f^ s

die Catastrnlgemcinde Ukrog
gepflogenen Erhclnmgcn verfassten V>'s>!)bl'ß" ^
uebst den berichtigten Verzcichuisfcu dcr Lic'sŝ  ^
schasteu, der Eopic dcr Catastraliuappe uüd,^ ^
Eihebnngsprotokollcn iu dcr Gcrichlskanzlc' i !
Littni durch 14 Tage vom 2(j, Februar >, ^
au znr allgemeinen Einsicht aufgelegt wttt^ ,'

Zugleich wird für den Fcill, dafs Ei'lN"'" ̂
duugcn gegen die Nichtigkeit dieser Besihlwß ^
erlwben werden sollten, zur Voriial)mc '
weiteren Erhebungen der

12, M ä r z 188N.
vormittags 9 Uhr, festgesetzt nnd bemerkt, ba>.
diesc Einwendungen sowohl bci dem t. k, Acz>l'
gcrichlc Littai als anch am

12. März l. I ,
bei dem Leiter der Elhcbnngen miindlich "^
schrif!licl> nngebnichl loerdeu können, >i

K. l Be;iltsgencht Littai, ain 23, Fco"'
1883.

.^--

Ä n z e i n e k l a l l .
^"^^>D^ ^ ^^ iÄ '

- 8io1i6I'6I' (^6^inn
äurck un3<?i'̂  N^ldocle, an 6or man sicii aucli mil nur (i. ̂ V. li. 200 «zclion an

Mi'36N0poraÜ0N6n detii^ili^n Î ann. inloi 'Mtttitt i i^l Al'ktis.

M < ^ Nien, llllllllteUing l3. (844) 5-4 ^

^ l ^ . . ) . ^ , , . . _ _^ ,̂.,.. ^, ^ ^ ? ^

(778-3) Nr. 1272.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen des verstorbenen

Eduard Vall'enjsits.VosteHpeditor

in Zllyr.-Aeistriz.

Das k. k. LcmdesWicht in Lai-

bach hat die Elöffmmg dcö Cuncurfts

über das qesamntte,wo immer befindliche

bewegliche und über das in den

Ländern, für welche die Concurs-

ordnung vom 25. Dezember 1868

gilt, gelegene unbewegliche Vermögen

des Nachlasses nach dem c>m 3 1 . Ju l i

1882 verstorbenen Eduard Ballentsits,

Post^peditor in Illyl-.-Fristriz, bewillü

get, den Herrn k. k. Bezirksrichter Georg

Strucelj in Illyvisch-Feistriz zum Con-

curscommissär und den Herrn k. k.

Notar Josef Kotzbcck in Illynsch-

Feistriz zuiu einstweiligen Massever-

walter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-

dert, in der auf den

ö. M ä r z 1 8 8 3 ,

früh 9 Uhr, vor dein Concurs-

cmmmssa'r angeordneten Tagfahrt,

unter Beibringung der zur Vescheini'

gung ihrer Ansprüche dienlichen Belege,

über dic Bestätigung des einstweilen

bestellten oder über die Ernennung

eines andern Masseverwallcrs uud eines

Stellvertreters desselben ihre Borschläge

zu erstatten und die Wah l eines Gläu-

biqerausschusscs vorzunehmen; ferner

werden alle d ie jenMl i , welche gegen

die gemeinschaftliche Concursmassc einen

Anspruch als Concursgläubigcr erheben

wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,

selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an<

hä'ugig sein sollte, bis zum

9. A p r i l 1 8 8 3

bei diesem k. k. Landesgerichte oder

bei dem k. k. Bezirksgerichte I l l y r . -Fe i -

striz nach Vorschrift der Concursor-

dnmlg, zur Vermeidung dcr in der-

selben angedrohten Nechtsnachtheile,

zur Anmeldung und in der hiemit

auf den

2 0 . A p r i l 1 8 8 3 ,

früh 9 Uhr, vor dem Concurscom-

missä'r angeordneten, Liquidierungstaa/

fahrt zur Liquidierung und zur Nang-

bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei

ncnden angemeldeten Gläubigern steht

das Recht'zu, durch freie Wahl an

die Stelle des Masseverwalters, seines

Stellvertreters und der Mitglieder des

Gläubigerausschusses, welche bis dahin
im Amte waren, andere Personen

ihres Vertrauens endqiltig zu berufm.

Die weiteren Veröffentlichungen

im Laufe dcs Concursversahrens wer-

den durch das Amtsblatt der „Lai-

bachcr Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgcnchte Laibach,

am 20. Februar 1883.

(763—2) Nr. 731.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bclirlsiicrichlr E>,a wird

bekannt gemncht:
Es sel m der Rechtssache des H rrn

IoscfHummer uon Cilli (durch Dr. Iohaxn
Sajovic) gene» Georg Dcrnouöel rcsp.
dcsscn Vcrlasömussr l»,d Rosa Dernovöel,
vcrwilwcle Kolenc vün Aemä.'iul, pcto.
400 fl. c. 8. c. dcr G^ora Drrn0vöcl',chen
Vcrlaft>masse ein Curator n,ä «.elum in
der Person des Herrn Iuscf Schweiger
von E^g bestellt i:nd diefcm der Klagö«
beschcid ddto. 4. Februar 1883. Z. 731.
wonlbtl zur snnmmrischel» Verhaildlung
die Tagsatzuxg auf den

6. M ä r z 1 8 8 3

angeordnet wurde, zugestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 4. Fe<
bruar 1883.

(703—2) Nv. 136^

Bekanntinachung. ,
Vol., l. l. Bezirlegcrichlc Laas ""'

hiemit belan»t gcgcben: z
Es sci in dcr Executmnösachc ,̂,

l. t. Stcueramtcö Laas gcge» ^ ^ ' '
Betiar von Orafmacker Nr. « dem "'^
bclannt wo bcsiildlichen Tubularaläi l^
A»tun Baragli von Orafeimcker V,̂ ,
Ialud Vi lar ' von Pudob nnlcr l !^"
Migev Zustellung des Ncalfeilliirl»''^
bcschcideö vom «. Olloder I««2, 0^,
8410. als Curator aä ^ w m best'
worden. ,,„

K. l. Bezirksgericht Laaö, a,n >"'
Februar 1883. ^

^ 8 ^ 1 ) Nr. 6^1'

Zweite exec. FeilbietuB
Zu der mit Bescheid vom 1^- «̂

zcmber 1882, Z. 6901. anf dcn ".«
bruar 1883 augeordi'.cten crsttn r l^ " ' . ^
Feildlctuoa dcr dcn'. Ioscf jftlnuch ^ !
Zemona Nr. 2 gehörigen Realität«.'»' ,̂ l
Catastrlllgcmeinde Wipftach Einlaß ^^ , >
771 und 772 ist tcin Kauflustig ,̂„ !
schienen, daher dic zweite FeilbicUlNst

6. M ä r z 18 83 ^
stallfindet. ^ !

K. l. Bezirksgericht Wippach' !
8 Februar 1883. ,

^ (70 i ' - 2 ) Nr. 6 ^ ^

Zweite exec. FeilbietG
Nachdem ^u der mit dem d > ^

richtlicheu Bescheide vom 5. D ^ . .^l
1882, Z. 0532. auf d?u 6. F ' ^ F
1883 angeordüeten ersten executive'' ̂ , i l
bictung drr dem Execute,, AuloN V stä
von Slaft Nr. 94 grhöligen Neali»"'^,,.
Catastralslfmeiude Slap, uud z""^nf l "
lagc Nr. 152 im Schätzwette um' ̂  ^»
Einlage Nr. 153 im Schätzww .^
^50 fl., Einlaqe N>'. 154 im ^ M , . ^
vou 110 fl., kein Kauflustiger " I " ^
ist, wird zur zweiteu exec. Fe'l
am

0. M ä r z 1883 ^ i

mit dem Anhange aeschritten, d " ^ i,he'
die Pfaudrealitäten nur um ^ ^ "
dem Schätzwerte an die M ' ^ '
hintangeaebru werden. , .,„ 8^'

K.'k. Vezi,ksgericht Wiftpach " '
Februar 1683.
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(757-1) Nr. 368.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

, Vom f. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:
m> ^s sei über Ansuchen des Mathias
"iodlc von Vloskapolica die exec. Ver-
^'gerung der dem Josef Hvigelj von
A^tmsbach gehörigen, gerichtlich auf
" U st. geschätzten Realität 8ud Rectf.-
" r . K60/3 l̂ ä Haasberg bewilliget und
^ z u drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
«War die erste auf den

.. 5. A p r i l ,
"e zweite auf den
. . « ^ . 5. M a i
und dle dritte auf den
. . 7. J u n i 1 8 8 3 ,
ieoesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
uenchls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
Aten und zweiten Feilbietung nur um
uver über dem Schätzungswert, bei der
Kitten aber auch unter demfelben hint-
ungegeben werden wird.
; Die Licitationsbedingnisse, wornach
lnsvefondere jeder Licitant vor gemachtem
^Ndote ein 10procentiges Vadium zu
vanden der Licitationscommission zu er.
egen hat, sowie das Schätzungsprotokoll

«no der Grundbuchsextract können in der
^«gerichtlichen Registratur eingesehen

c> K.!!. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Februar 1883.

(756-1)" Nr. 918.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
velannt gemacht:
y Es sei über Ansuchen des Varthelmä
^ / ° «^ v°n Bune (durch den Macht-

die e reV"«? ^ ^ " " ^°n Großlaschiz)
^ / k " u t w e Versteigerung der dem Josef
r N ^ ' "°c" Grohlaschiz gehörigen, ge-
H Z °c"^^2 si'gechätzten Realität
^ Nectf.-Nr. 930 üä Haasberg bewil-
3 . und hiezu drei Fellbietungs-Tag.
' jungen, und zwar die erste auf den

die M i t e a u f ^ ' " '
unk >>> . . 5. M a i
""d d,e dritte auf den

iet>?«„, . 7- I u u i 1 8 8 3 ,
. " . " " vormittags um 10 Uhr , hier-
W ° . M mit dem Anhange angeordnet
erst?« ' ^ ? ^ biese Pfandrealität bei der
oder "? zweiten Feilbietung nur um
dritte ! ^ ^ Schätzungswert, bei der
ana/«V ^ " " ^ " '"er demselben hint-
""gegeben werden wird.

i N L K . ^ Licitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Licitant vor gemach-
banden ^ e ! " ^ p " ^ Radium zu
ttaen ? ? " Lultationscommission zu er-
Und > ^ ' s°wie das Schätzungsprotokoll
derdi.« ^rundbuchscxtract können in
werden ^"chtlichen Registratur eingesehen

^br^ar ' ^A^sgericht Loitsch, am Isten

^ ^ I s ^ Nr. 11451/
w „^Ezecutive
"eaktaten-Versteigerung.

belaun"^'^ Bezirksgerichte titsch wird
Ea ?efnacht:

<llostis, " über Ansuchen des Franz
Nttu 7 ^ « Knchdorf die exec. V?rstei-
Vberdors^ dem ^"gor Gostisa von
schätzt?« X!'"^"' gütl ich auf 6600 si.
Ury / r Nf"ltät ^ d Nectf.-Nr. 24.
"Ndhj^b"rchaftLoi t fch bewilliget
U"^a7^3e^etungs.Tagsatzun^n,

^ « t e a u f 7 e ^ ' " '

" " bd ied r i t t e ^u f ^U
ledesiiwl . ^' ? u n i 1883.

von 10 bis 12 Uhr
^ " w ^ " " dem A n ^
! > e r s t , " ' , dass die ^fandrealität

d?/der üb d ' n ^ 3 ! 7 Feilbietung nur
' ° ^ " aber a ,^ ^ch"h"ngswert, bei der

^egcben w H wi l " '"'^^"' ^ " l -

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
27. Jänner 1883. ^
(747—1) ' Nr. 10 733.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Matthäus Modic

von Eibenschuss wird die mit dem Be-,
scheide vom 30. Dezember 1872, Z. 7974. >
auf den 29. August 1873 angeordnet
gewesene und fohin sistierte dritte exe-
cutive Feilbietnna der dem Thomas Ursiö
von Unterseedorf gehörigen, gerichtlich
uuf 3230 st. bewerteten Realitäten «ud
Nectf.-Nr. 648 und 648/2 aä Haasberg
wegen schuldigen 118 fl. 65 kr. sammt
Anhang reassumando auf den

29 . M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Uten
Dezember 18«2.

( 7 3 0 - 1 ) Nr. 308.'

Executive
Realitätenversteiaerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Josef

Iavornik von Zalna, Bezirk Sittich, die
executive Versteigerung der dem Michael
Gimpl von Töpliz gehörigen, gerichtlich
auf 1023 f l . qeschätztcn. im Grundbuche
der Pfarrgilt Töpliz 8ud Rectf.-Nr. 6/3.
toi. 199, vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs'Tagfatzungeil,
und zwar die erste auf den

29. M ä r z .
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

5. J u n i 1883 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 9. Jänner 1683.

(745—1) " Nr. 12 691.

Reasslmummg
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Stefan Otoniüar
von Zirkniz Hs.-Nr. 69 wird die mit
dem Bescheide vom 12. Oktober 1879.
Z . 8084, auf den 22. Dezember 1879.
22. Jänner und 25. Februar 1880 an-
geordnet gewesene und sohin sistierte
dritte executive Feilbietung der der
Margaretha Debevc von Grahovo Hs.-
Nr. 51 gehörigen, gerichtlich auf 638 st. be-
werteten Realität 8ud Nectf.-Nr. 697
n.ä Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
290 f l . s. A. reassumando auf den

29. M ä r z ,
28. A p r i l und

2. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

Zugleich wird den unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern der Ger-
traud Iakopin, verehel. ökerlj von Gra-
hovo. bekannt gemacht, dass die für die-
felbe erflosscue Real-Feilbictungsrubrik
cktto. IiociiLi-no dem unter einem für deren
unbekannte Rechtsnachfolger bestellten
Curator ad aewm Herrn Ignaz Gruntar,
k. l. Notar in Loitsch, eingehändigt wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1862.

(306—1) Nr. 11036.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Sorman (durch Dr. Deu) M o . 124 f l .
s. A. die mit Bescheid vom 18. August
1882. Z . 7029, auf den 19. Dezember
1682 anberaumte dritte exec. Feilbietuug
der dem Lorenz Sorman von Klenil
gehörigen, gerichtlich auf 1353 ft. be-
werteten Realität Urb.-Nr. 16 ad Prem
auf den

7. M l a i 1 8 8 3 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Dezember 1882.
I760"i) Nr. 1751.

Dritte exec. Feilbietnng.
Vom k' k.' Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Dr. Adolf Brüxner die exec. Versteigerung
der der Ida Rosen von Radna gehörigen,
gerichtlich auf 4000 st. geschätzten Rea-
lität sub Dom.-Nr. 3 kä Herrschaft Ru-
ckenstein bewilliget und hiezu über
fruchtlosen Verlauf der ersten und zweiten
Feilbietungs-Tagsatzung die dritte auf
den

14. M ä r z 1 6 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwert
hintaugegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie dass Schützungsftrototoll und der
Grundtiuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld, am
15. Februar 1883.

(775—1) Nr. 4193.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Valentin

Gostiöa die exec. Versteigerung der dem
Johann Kokel von Mitterkanomla gehö»
rigen, gerichtlich auf 1115 ft. geschätzten
gegnerischen, im Grundbuche der Cata«
stralgemeinde Mitterkanomla Einl.-Nr. 8
vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzuugen,
und zwar die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf deu

7. M a i
und die dritte auf del»

4. J u n i 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vaoium zu
Handen der Licitationscommission zu er<
legeu hat, sowie das Schätzungsprowkoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 4ten
Dezember 1882.

^ (776^1) N^. 6709.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Metelko von Ladendorf die executive
Versteigerung der dem Johann Tomsic
uou Podstermen gehörigen, gerichtlich auf
460 ft. geschätzten Realität «ud Berg-
Nr. 670 aä Herrschaft Landstraß bewil«

ligt und hiczu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, nnd zwar die eiste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf deu

1 1 . A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei zu Landstraß
mit dem Anhange angeordnet worden,
dafs die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselbeu hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eil« lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und Gruud-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
14. Dezember 1882.

( 6 7 5 - 1 ) Nr. 375.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Herrn
Franz P e r i n i , Maurermeister in Id r ia .

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
dem unbekannt wo befindlichen Herrn
Franz Perini, früher Maurermeister in
Idr ia , hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge<
richte Herr Johann (>'adez von Pölland
8ud prao«. 12. Dezember 1882. Z . 6004,
die Klage M o . 289 fl. 30 kr. eingebracht,
worilber Hiergerichts die Tagsatzung auf den

10. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Killer von Lack zum
Kurator uä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 25sten
Jänner 1883.

(414—1) Nr. 109.

Erinnerung
an Ursula M i l h a r ö i k geb. Morel von
Hruschewje und Rechtsnachfolger, alle

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird der Ursula Milharöiö geborene
Morel von Hruschewje und Rechtsnach-
folgern, alle unbekannten Aufenthaltes,

hiemit erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem

Gerichte Johann Sabec von Triest unterm
12. Jänner l. I . . Z. 109. die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerklärung des auf
der Realität Urb.'Nr. 10 ad Herrschaft
Präwald im Grunde des Heiratsver-
trages vom 29. Jänner 1882 sichergestell-
ten Forderungsbetrages per 36 ft. an-
gebracht und sei hierüber zum summa«
rischen Verfahren die Tagfatzung auf den

16. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Allhange des § 18 Allerhöchsten
Entschlusses vom 16. Oktober 1845 an-
geordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mat«
lhäus Milharci? von Hruschewje als Cu-
rator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit feltist erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im orduungsmäßigen Wcge ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wer-den
wird, und die Geklagten, welchen cs übri-
gens freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
beuannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumeljen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Senchlsch. am
13. Jänner 1883.
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(434—1) Nr. 7256.

Erinnerung
an den Andreas V l d r i h von Gotsche,
rücksichtlich dessen hirrgerichts unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wiftpach

wird dem Andreas Vidrih von Gotsche,
rücksichtlich dessen Hiergerichts unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Andreas Vldrih von Gotsche
(durch Herrn Dr. Pitamic) wider dieselben
die Klage auf Anerkennung der Erwerbung
des Eigenthumsrechtes auf die Realität »6
Eatastralgemeinde Wippach Einlage Nr.
515 sud pi'g.68. 29. Dezember 1882,
Z. 7256, hleramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

20. A p r i l 1 8 8 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Stefan Habe von Gotsche als
Curator k(1 ketuin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und auher nam-
haft zu machen haben, wldrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wlrd.

K. k. Bezirksgericht wlppach, am
3 l . Dezember 1862.

(435-1) Nr. 282.

Erinnerung
an den Josef B r a t o u s , respective dessen
Erben und Rechtsnachfolger unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Josef Bratouä, resp. dessen
Erben und Rechtsnachfolgen uubelaunten
Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Adolf Pahor von Podbreg
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
der Ersitzung der Eigenthumsrechte auf
die Realität zä Verg Wipftach, Grund-
buchs-Nr. 7 und Gestaltung der Eigen-
thumseinverleibung hierauf s. N. »ud
prkL». 12. Jänner 1883, Z. 282, hier-
amts eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

20. A p r i l 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
»egen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Vidrich von Wippach als
Curator ad aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wipftach, am
14. Jänner 1883.
(749—1) Nr. 176.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte ttoitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Max Brod-
jovin von Agram (durch Dr . Sajovlc
in Laibach) die exec. Verstclgeruug der
dem Andreas Mllauc von Zirlniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 6975 fi., 50 si.,
600 fi. und 400 fl. geschätzten Realitäten
liud Rectf..Nr. 431, 435/3, 408/1 und
3l5/8 kä Herrschaft Haasberg bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die evstc auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealitäten bei der
ersten und zweiteu Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegcbeu wndcn.

Die tticitaUonsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Acitaut vor gemachten.

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Hauden der
Licitatiunöcommissiun zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugöprotolollc und die Grund-
buchsextracte können in der oicsgerichtlichen
Registratur eingesehen wrrden.

K. l . Bezirksgericht Uoilsch, am
29, Jänner 1883.

(713—1) Nr. 233.

Exec. ReMätenrelieitation.
Bei Nichtzuhaltung der Kicitalions«

bedlngnisse wird behufs Vornahme der
exec. Feilbielung der dem Josef Stariha
von Kasca Nr. 8 gehöngeu, von
Kata Slariha von dort erstandenen,
gerichtlich auf 565 fl. bewerteten Realitäteu
8ud Einlage Nr, 347 und 349 der
Stadtgemeinde Scmitsch über Ansuchen
der Kata FulS von Semilsch Nr. 22 im
Relicitationswege die einzige Tagsatzung
auf den

17. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergenchtö mit dem
Beisatze angeordnet, dass obige Realiläten
bei derselben auch unter dem Schätzwerte
an den Meistbietenden hlntangegeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
10. Februar 1883.
(768—1) Nr. 1055.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kirar von Irmanverh die executive Ver-
steigerung der dem Franz Velkoverh von
Vutschla gehürigeu, gerichtlich auf 182 fl.
geschützten Realität im Grundbuche u.ä
Swur 8ud Berg.Nr. 33, 13, 24 uud 44
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. M ä v z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Umtslocale zu Nassenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten uud zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtein
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
9. Februar 1882.

(769—1) Nr. 706.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Plantariil in Nassenfuß die erec, Ver-
steigerung der dem Franz Zelcznit von
Oberlalniz gehörigen, gerichtlich auf 1307si.
geschätzten, Lud Urb.-Nr.63>/z kä Kreisen«
bach vorkommenden Realität bewilligt
und hiczu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand"
realität bei der ersten und zweiten Feil.
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handeu
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsexttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
26. Jänner 1883.

( 7 8 5 - 1 ) Nr. 857.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten FeilbietungstermineS
der dem Andreas Riblö von Jauchen
gehörigen, gerichtlich auf 1391 fi. ge-
schätzten Realität Einlage Nr. 73 der
Steuergemeinde Jauchen zu der auf den

10. M ä r z 1 8 8 3
angeordneten dritten executive» Feilbietung
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 11. Fe-
bruar 1883.

(755—1) Nr. 779.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Pomlvar
von Povscöe wird die Reassumierung d r̂
mit dem Bescheide vom 14. September
1882, Z. 9081, auf den 6. Dezember
1882, 11. Jänner uud 8. Februar 1883
angeordnet gewesenen und sohln sistlerten
exec. Feilbietung der dem Paul Ilersiö
von Martiusbach Hs.'Nr. 12 gehörige»,
gerichtlich auf 2931 ft. bewerteten Rea-
lität 8iid Rectf.-Nr. 83, Urb.-Nr. 95
aä Gut Hallerstcin, wegen schuldigen
195 si. bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

5. A p r i l ,
5. M a i und
7. J u n i 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht tioitsch, am Isten
Februar 1883.

( 7 5 0 - 1 ) Nr. 780.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Ponitvar
von Povscöe wird die Reassumierung dcr
mit dem Bescheide vom 14. September
1882, Z. 9082, auf den 16. Dezember
1882, 11. Jänner uud 8. Februar 1883
augeordnet gewesene und sohln Mer le
exec. Fellbietung der dem Thomas Popel
von Vigaun gehörigen, gerichtlich auf
1090 fl. bewerteten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 440 kä Out Turnlal wegen schul-
digen 220 fi. s. A. bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

5. A p r i l ,
5. M a i uud
7. J u n i 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10Uhr, hlergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht ttoltsch, am Isten
Februar 1883.

(784—1) Nr. 733.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei üver Ansuchen des Kaspar Ko-
vai von Studenz die rxec. Verstelgcruug
der dem ThomaS Kodermau von Ko-
loschne gehörigen, gerichtlich auf 1087 fi.
60 kr. geschätzten Realität Urb..Nr. 288
kä Pfalz Laibach, Einlage Nr, 44 der
Steuergemeinde S t . Trinitas, bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in Egg mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 7. Fe-
bruar 1883.

(746—1) Nr. 12417.

Reassumierung
dritter ê ec. Feilbietung. ,

Ueber Ansuchen des Herrn Adolf
Obreza von Zirlniz wird die mit dein
Bescheide vom 10. Oktober 1881, Zahl
7933, auf den 22. Dezember 188 l a"
geordnet gewesene, sohin aber sistierle
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Facja vun Ialobowiz gehörigen, gerichtlich
auf 3760 si. bewertete,, Realität 5ub
Rectf.-Nr. 149 aä Haasberg M o . sch"̂  !
dlgen 315 fi. s. U. reassumando auf de" >

7. A p r i l 1 8 8 3 . '
vormittags lO UHr, Hiergerichts mit den'
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 22ste"
Dezember 1882. !

"l752—1) ^"Nr7s9s7 ^

Executive ^
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht: >

Es sei über Ansuchen des l. k. Stcutt' !
amtes Loltsch (in Vertretung des hohe"
l. l. Aerars) die executive Versteigerung
der dem Jakob chvigelj von Niederdols i
gehörigen, gerichtlich auf 2420 si. ^
schätzten Realität 5ud Rectf.-Nr. 572 ^
Haasberg wegen schuldigen 54 fl. 8 lr.
s. A. bewilliget und hiezu drei Feilbielungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf de»

5. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M '
in dieser Gerlchtslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die Pfandrealil^
bei der ersten und zweiten Feilbietu"»
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch uuter demselbe"
hintangegeben werden wird. .

Die Licilatlonsbedingnissc, worna^
insbesondere jeder Licitant vor gemacht^
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Hände"
dcr Lic.lationscommifsion zu erlegen h"'
sowie das Schätzungsprototoll und ^
Grundbuchsextract können in der d>^
gerichtlichen Registratur eingesehen Mrdc^

K. l . Bezirksgericht Loilsch, <""
29. Jänner 1883.

(5«7—1) Nr. 3 ^ ' z

Erinnerung !
an Franz Per i n i , früher Bauunt^ ^
uchmev in Idr ia, gegenwärtig unbekan"" !

Aufenthaltes. ,
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbe«

wlrd dem Franz Perini, früher B""
Unternehmer in Idr ia, gegenwärtig ""
bekannten Aufenthaltes hiemit erin»^' i

Es habe wider ihn bei diesem Oel^ ' !
Josef Inocente von Adelsberg die KM ^
auf Zahlung eines Betrages pr. 1A^ !
eingebracht, worüber zur mündlichen A
Handlung im Bagatellverfahren die ^
fahrt auf den

18. A p r i l 1 8 8 3 , ^
vormittag« 9 Uhr, hlergerichts mit °°'.
Anhange des § 28 B. V. angeorv"
worden ist, ,^

Da der Aufenthaltsort des G e l ^
diesem Gerichte unbekannt und derl
vielleicht aus den t. t. Eiblanden awe! i
ist, so hat man zu seiner Vertretung" !
auf seine Gefahr und Kosten den pe ^ ^
Franz Burger in Adelsberg Nr. 1 " ^
Euralor kä aowm bestellt. ^.„l

Der Geklagte wlrd hievon zu ^
Ende verständiget, damit er allenfaue«
rechten Zeit selbst erscheinen oder s'H ^ ,
anderen Sachwalter bestellen und om^
Gerichte namhaft machen, überhaup^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ^ „
die zu seiner Vertheidigung erfordern^
Schritte einleiten könne, widrigens l
Rechtssache mit dem aufgestellten^" ^'
nach den Bestimmungen der G " ^ ,
ordnung verhandelt werden und de ,^
llagte, welchem es übrigens frelstey^^-
Rechtsbehelfe auch dem benannten " ^
tor an die Hand zu geben, sich "^ ^e"
einer Verabsäumung entstehenden u
selbst beizumcssen haben wlrd. ^ <

K. l. Bezirlsgericht Adelsberg,
30. Jänner 1883.
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J - ^ r n k t v1?11^11 b« Herrn Jul.^^^T/^Al 'o thek .n - . (52(5) 4

59V Tueaten
zahle ich deui, der beim Hcbmuche von

ä, F lacon 35 l r . , jemals wieder Zahn»
schmerzen belonunt oder aus dem Munde riecht.

Jol j . Oeorsse Aotlje, cmer, tzoslieferant
Mödling dci Wien, Villa 5r»thc.

I n A^ibc-lch allein echt zu haben bei Hervn
I u l . v. Trnk<»czy, Apotheker, und in allen
Apothcten, Drogucricn, Palfmncricn, Ga-
latttcrie» und Materialwaren ' Handlungen :c.

Krams. (Ü85) 52—2

<lor Xüniss von vünomcllll Iio33 ämn W
^W 1<'̂ lirill!ii>ton Ilorr» ^ok».nn N o l k ^
^W clinell 8oiin,n ^ä^utllntoil mittlioilnn, ^

<lil«8 or 1̂c>!l ^Vort 8oino8 Ualöoxtnw- ^ ^
>W t03 2S12.I7 IlOllll llN80ll1:»^0. „Il:Il ^ ^
^ » nal,0," ÜU Inntot« did liöni^Iicko ^rlilä-

run^, ^mit ^roiiclon <Iia f lci l^i i l lu»^
^ > l1o8 Ilull'nclion Nlll2oxtru,eto8 lioi mi r^D

moliroron ^lil^Iiodorn m«in«8 ^ D
^ » Nau803 ^valll^miommoll". ^

von W^

M äuroli äio ersten n. ».Ileiu M
M ooktsii ̂ lolî Qn Nolk'solieii M
W Nl».i2 - Noi1u2.Iiruiî » - I'll.- W

W l ^u (Ion k. i l . Uolliolorantou Horrn ^

Ij»3i<Hor dos k, !c. ^ D
^ D f?ol«,l. Voi'l1i«n8t!<rouxo8 mit clur Xrono, ^ »

Iwllor Ordon, I^i^.l>.ö!.S27 ^W
^ > iiiul ull('!!>issc>r I'ildrikuut ä«3 ^oliÄNU^M
^ > Iloss'sc'Iuül Nlilxux<.i!^to8;IIolIiukolili!t^>
^ > <I«r m<>l8ton Pilr8tun Nuroi»»» ^ D
^ » ln» le» ; Vul)rill:<»r»denl,ol, I t rUu-^D
^ > ix>i-»tr»8!'« ^lr. 2 ; ^olllpluii- nuä W !

^ «yr8trn88v Kr. 8. «

W (372) 15-0 UntorkoinLSuäorl. M
^ Du. ^Vulilssodoron.' ^
W l Icll 0l8uol,o um Fosilllissl, roont^W

diUdi^u /u»ondui!^ von 7^2 l(ilc>
l>»u« IloN'nuIior Uliix. 6c>8uu<Iliuit8->>

^ D s^iioeoimlo, ll» moino (lilttin von^D
^ D dio8or 8tin1<on<Inn »sn̂ »nn Holl'Zclion ̂ W
^ > HIa1/.-(io»llnäIioit8-(I!IweuIa<In ll»i'e <xe-^D
W «uuüllelt orlluItLN Imt un<1 v o u ^

> ^ " ^ ' t̂an86llM2l. >
^ I'üiZtor, ^ »
W Ilntyrlioin2on<1orl, ?o»t
^ Uilliron. ^ D
M L i a i i « . (Ilumimiou). ^
W florrn ^olillnu Iloss in ^Vion. ̂ W
W Icli ditto 8ol)l«uniss8t „m 13 I'ili-^W

kckon ̂ alilinn IIolf'8«iw3llllilL-^l«8UU(I-^W
^ ^ d»it8dior N!>6 3 Iloutui (iu dliluoui ^ D
I D papim') 8^1iloiinlöl!l!nä<>l Ijr>i8t-Nalil-^W
W doudong, du, iiio Dame, für ^«lolio^D
W c1i«.<>68 .soliann Holl'sel^o 6o8unälioit8>^>
W dior do8timmt 13t, sa«ti3<:u oiino äio3o«
W inellt lodon Illlnn odor koinou oinili^on ̂ >
W ^«8UU<leu '1'»^ olina di»3U8 luitto. ^ »
W Uit niior ^.dituu^ ^D
W V̂. UorjfllvU. M

M H°^t^^^ ^IIoNllIxf!Ü>ii1ilitotrH-^I
W M^^?>N< t?^ lini' d«n Utillotton DM
W /^/ V ^ M , d«iss«ssudono 8l:Uutl-^>
W ^!^^ÄD^3«^uiiliIi0 (LiWtdild du3^>

> lolmnn «off >
W in oinom ntuliondon Ovalo, duruntor^W
W dor voUo Î amoll8l!Uff sodann Unss)-

>Vo dio803 ^oicllon dor I^ciitlwit lokit, ̂ W
DD woino mu,n d»8 ^'!ll)lili»t Lurüelc. ^ ^
W W ^ " l)io lls3ten, eo^iton, 8e^leim-^>
W lözenäen ^ol,. »off'golien L l -ug t - ^a l / - ^
W dandon3 8inll in blauem l'asiier. " W U l ^
^ Hutsr 2 ü. ^ i rä uilliits vsrZouüst. W

W ^'«»i-ciiluuulllm^. DW
^ < ? i l l l : 5. Xui»lmsollmidt, î»oUio1cor. > >

W tt <Hliri8toko1otti, ^^«tllolior kwm« : «
M tf ?lrvaoi«. r v t w u : 5. Xnsimir, ^
W V 8oI1iu8lilio^. « r n i n k u r » : ^riu,^ ^
M Dulon/; lornor iu nllon Fr^8oi'on ^i>o- > »
W tdvllon do» I l̂indog. ^ >

Ressource-Lose ä 30 kr. ö. W.
Silber- und Effectenlotterie

zugunsten dor „Wionor Roasourco", dann dos Groisonasyls, dos Hausos der Barm-
herzigkeit für unheilbare Kranko und andere Wohlthätigkeitszwecke.

Ziehung: am 4. Mai 1883.
Mir Spenden Ihrer MajestILteu dos Kaisers und dor Kaiserin sowio Sr. k. k.
(714) S - 2 Hoheit dos Krouprinzen Rudolf.

I. Haupttreffer: I I Haupttreffer:

8 I p l Ä v T e " 9
 x Por- | * 2-> S n r " C a 8 8 e t t e fÜr 6 Per"

5 ) ThteSmice 6 < ̂  f § 3-} GoUlene Damenuhr mit ^
l] KeerrvTcCee I I *""" ^ Ax ^
7.) Tafeltuch und 12 Servietten. I I I . Haupttreffer:
8.) Kaffeetuch und 12 Servietten. I.) Tafel-Silberzeug \ für 6
9.) Zwei Weben feinst. Leinwand. 2.) Tafel-Leinenzeug j Personen

10.) Goldene, reich mit Diamanten 3.) Zwei Weben Rumburgsr Leinen,
besetzte Damenuhr (Remont.) 4.) Zwei Weben Hausleinen.

Das vollständigo Vorzoichnis sännntlichor Gowinsto, woruntor 120 Anker- und
Cylindoruhron, liegt in den Vorschloisaorten zur Einsicht auf.

Im g a n z e n 9 O O O G e w i n s t e .
Lospreis clreissig" Kreuzer.

Lososondung durch dio Kanzlei des Lotteriocomitos, Wien, I., Reichsraths-
Strasse Nr. tf, gogon Poatanwoisung dos Botragos für dio bestellten Lose nebst

20 kr. für Francatur und Ziehungsliste.
Fllr a Gulden elf Lose init Fraucozusendung der Lose und Ziehungsliste.

Das Lotteriecomltf der „Wiener Ressource".

sa w ; k b l inqn lg« jjjti ;|

» Mannesschwäche, Nervenkrankheiten, »
U gohenne Zugondfünden und Ausschweifungen. W

sssN) Peruin-Pulver >
W ^^z> ^ < ! > H ^ ( c l u» p c r n c l n i s c h c n A r ^ n t e r n e r z e u g t . ) W
M ^ < « M ^ ^ Das Peruin Pulver ist einzig und allein dazu geeignet, um ^
M jede Schwäche der Zeugungs- und Gebnrtsthcilc zu beheben und su beim Manne > >
W die Impotenz (Vlnnncsschwäche) und bei Frauen die Unfruchtbarkeit zu beseitigen. M
> Auch ist das Peruin'Pulvcr unfehlbar bei durch Tafte- und Blutverlust entstandenen ^
W Entträftungcn uud namentlich bei durch Ausschweifungen, Onanie und uächtlichen ^
> PoNntioucu (als alleinige Urfache der Impotenzj (Manneösch»l>ächc> hrrvolsseiuscnen ^
D Schwächczustnnde«; ferner qca.ru alle Nervenlra«ll)citcu, wie! Sinnesschwäch!-. Schwur ^
D den der Körperkraft. Schmerzen im Krenzc und iltückssrate. Vrnst' und Htopsschmerzen, ^
W Migräne, Mattiglcit. Gemnthsverstimmuua. hartnäckige Verstopfnng, "crvî ses Z'Uern «
> an Handen nnd Füßen. Vlntarmut ?e. ^ ^57^) - " " M
> Alle olicn nnlirführtcu itranlhciteu werden durch kein " "d"es »»ö ,mn , " ^
> der Heillnnde llelanntes Mittel so sicher uud uolllomme» geheilt, als dura, ^ r . ^
M Wruns Pernin-Pulver; für Uuschädlichlcit wird garantiert. ^
> M G " Preis einer Schachtel sammt genauer Beschreibung 1 f - »" lr. <»Wl M



Snifcrtsfjcr ^titling 9?r. 45 39N 24. Februar 1883. >

Casino-Restauration.
Sonntag, den 25. Februar 1882,

grosses (795)

von der Reyiments-Mnsikkapelle Frei-
herr von Kulm Nr. 17.

lTe-va.es Programixi.
Anfang 8 Uhr. Entree 30 kr.

Generalversammlung
des

Ionischen Fischerei-
Vereines in Laibach.

Diosolbo On<lot statt am Mittwoch,
den 2S. Februar l. <ß., im Salon, des
Hotels „Stadt Wien" um S Uhr J
abends.

Tagesordnung:
Vorlage und Prüfung dos Rochonschafts-

borichtoa und Rechnungsabschlusses des
Jahres 1882. .

Voranschlag für das Jahr 188!?.
Wahl nouer Voroinsausschüsso an dio

Stelle- dor ausgotrotonon.
Sonstige Antrüge der Herron Vereins-

lnitgliodor. (782) 3 - 3

cj Bierbrauerei Gebr. Kosler. t
gj 1«
ru > orzügliches [Jj

IMärzen-Bierl
ja in fliisleii S
jjj mit 25 und 50 Flaschen S
pj zu beziohen aus (793) 52-1 g

ffi^V. 34 a y e r sS
nj Flaschenbier-Dopöt, Laibach. Ä

Ein schönos, fast neues

Geschäfts Portale
©ancmcit Stellagen

wie auch Doppelfenster und Jalousien sind
billig zu vorkaufen. (-547) 11

Nähores in dor Expedition dieses Blattes.

Estragon-Senf
(732) in Patent-Packung. 20—1Victor Schmidt & S i t e .
Wiener Specialität,

bosto inländische Marke, ' H, '/4,
Vä Kilo - Gläser, nur echt mit

Schutzmarke, zu haben in allen Kaufläden,
Spozeroi- und Delicatcsson-JIandlungcn.

Anzugstoff
nur von haltbaror, gutor Sohafwollo, für einen roittul-
gewuchsouen Manu 3,10 Motor auf olnon Anzug um

fl. 4,9G 8. W. aus guter Schuswollu; ura
n 8r— n ii ji liosaoror „ „
11 10,— it n » foiiior n „

n I24O „ „ „ ganz feiner „
Eoteo-Plalda por Stück fl. 4, 5, 8 und II. v>.

HochfVinc Au/.Ugo, Hoaon-, Uobor/.ioher-, lloclc-,
KoKi'iniiiLiifelfltort'e, Tüffl, Ijoduu, Commit), Kniniu-
fiaru, Ohoviots, TTicotH, Damon- uud Jiülard-
tUuhor, Pcruviuns, Donking cmpstohlt

Joh. Stikarofsky,
HC'jriitbUt iSiSG,

H T a ' b r i l c a - i T l o d . o i - l e i e ' © i n Er"ü.xi.n..
Mustor franco. Muutorkartcn sil.' dii; Herron

HchnoidcTmeiBtnr unfrankiort, NachnahnoaonduDEcn
übor fl. 10,— franco. ))a violo p. t. Kunden mir
daa Yortrauen Hchuiikqu und vorziohon, Stullo
zu bostollnn, ohne vorher Mustor gritoüluui zu
hubon, HO nohfflO icli durartig boati'llto Wuro
im nichtconvouiuronddii Fallo rotonr. Mustor von
scliwarzüiu Poruvien und J)oaking küiinoti niclit
gosandt wordon, die IJoatollung rein nur eino
Vortrauonaaeho ist. Da ich hoi meinem Wuit-
gcdcliüfte täglich liuudortc lirinse »rlinltK, HO
wcnlon dio p. t. ICundon gebeten Ihro Adro::io
stota gonau aszvgo'bon und womöelich das ltcmiVu
auf frühoro Corroopondonson zu vormoidon, da ilas Nacli-
sehen dersolbcn mit groaaou Schwiurij^kuiti'ii
vnrbunden iHt. (772) 21—i

OorroapondoniOD worden nngonomnicu in deut-
schor, ungarischer, lx'ihmischor, imlniscber, ita-
lienischer und f'ranzüsiiichor Sjuaclio.

Dalmatiner Wein,
echt Eigenbau,

aus don Kellereien dos

!>!•. O. Oovaöevich, Sebenico,
aus bestor Lago und vorzüglichen gleichartigem Traubonsorton; durch Spütloso, gowissen-
liafto, rationollo, naturgomässo Pflege ein an soinoin Aroina und Bouquet überaus roichor

^ ^ zweijährigor Woin,

8^* g'a.ra-xitlert eclxt, "̂ W
nicht zu verwechseln mit gewöhnlichen jungen Speciilittionsweinen, vorzüglich iür
dio Verdauung, Blutarmut, schwache Kinder, Roconvalosconton und Altersschwache, aus-

schliesslich bei

H . L. W e n c o l in Laibach, Rathhausplatz Nr. 24.
Grosse Flasche 80 kr, kloino Flasclio 40 kr. Flaschonoinsatz u. zw. für grosso Flaschon

11 kr., für kloino Flaschon 8 kr. (G4G) 8 - 4

Bibliotliekeix
wie einzolno brauchbare

Bücliei
kauft zu billigen Proison

A. BAÜEß's Autiquar-Bucliliandlungy;
Wien, I., T^Tollzelle 2. (040) "'S ' 3

Schriftliche Offerte beliobo man bis l ä n g s t e n s 25. F e b r u a r an Rudolf H«f*r'
^aibnch, Hotel „Stadt >Vien", zu sondon, der zugleich dio Schätzung besorgt.

| Adolf Eberl, |
i f Schriftenmaler, Bau- und Möbel-Anstreicher, Lackierer. %
tt( Eigono Fabrication von Q

B| Oelfarben Lack u. Firnis. S
IK Verkauf OH gros & en detail. Preiscourante auf Verlangen. 31

B Laibach, Marienplatz, V
EK naclxst der rrstrLzeixsTox-ilcfee. (812) 18 -1 (jf

|itililililiiillieiiai[@lieiaaiiriaiililil@fifif^l

I Znr fißflp Beacttm! I
[g] Boim Horannahon dor Saison empföhle ich mich zur Uebernahme allor |§
==« im Baufacho vorkommondon Sponglerarboiton, als: j ^
gj Herstellung von Bleelibedacliungen, Dachfenstern, p
gj Daelirinnen und Auslaufröliren in jeder Gattung %
g] von Blechen, sowie auch zur Uebernahme von |
gl Ble(!hanstrichen I
js=t und allen oinschliigigon Roparaturon mit dor Versicherung der promptesten, J^
[ O solidon und billigon Bedienung. Ferner empfehle ich mein bestsortiertos Lager von j ^
W. Blechwaren für Küchen-, Haushaltungs- und Bade- rg
W> taedari; eleganten Wagenlaternen, das Paar von 2 fl. jg)
@ü bis 20 fl., Wagenleisten, Knopfnägeln, Fussack- und g j
W* Schosslederhaken aus Neusilber und versilbert, gj i
jjj geruchlosen Water-Closets etc. etc. M
BJ Indem ich moinon vorohrten p. t Kunden i'ür das mir bishor geschenkt0 raj
g j ohronda Vortrauon don boston Dank aussprocho, bitto ich, mir dassolln1 uiK''1 K |
g j fernerhin in gloichom Masso zuthoil werden zu lassen. P \
S Achtungsvoll P

1 Ms« Me M&te®Kj
9 |

a^ Bau- und Galanterie - Spengler, Laibacb» 0

P_ (813) 3-1 Wienerstrasse 7; Filiale: Spenglersteig 2. ^ j

lIg@ISIiI@l@EHillll.ü|ll|l@)lgliEEl@EFilIi@'@^1:

(154) Depots in allen Apotheken Krains. u\Jk

/ ^ i l ml Milde und verlässlich wirkend bei (.iicht, Iti'llSj"' •
1 0 O l l I I I A ß Magen- und Leberleiden, IIautaussc]il!ij?en cl£ • j
I T n N f i | - I | | | 1 r i Man achte darauf, don echton Gastl8 B1U •
V t̂tMVl. AllVUi r e i n i g u n g s - T h e e zu bokommon, da violo N » ^ •

alimungon oxistioron. Auf jodor Etikette muss s •
Ein Pake t dor Obelisk als Schutzmarke befindon. ( •

&<> oder JT><> k r . In Xja-iToacla. bei Herrn , / . v. Trnlc^^^M

Schon am 1. März d. J. erste Ziehung der •

Ungarischen Rothen-Kreu--Lose I
HaupllreflTcr fl. 19OAOO, 5OOO4K 35<MM>, 1" JNN» etc. I

Der kleinste Treffer beträgt fl. 6 und steigt biß fl. 10. — In der Amortisation gezogene Lose spielmi bei allen weiteren Ge* I
winstziehungen mit. •

Die Treffer werden ohne Steuerabzug ausbezahlt. — Original-Lose zum Preise von nur fl. 6,50 oder gegen Theilzahlunge" H
von nur 50 kr. monatlich zu beziehen vom •

ZBstmJs:- i^nd "^TeclxslergrescnrLäft •

Hirjscli & Horetzki^TVieii? I
I., Rothenthurmstrasse 18 (Hotel Österreichischer Hof). , •

(645) 3 ~ J \ J |

Druck und Verlag von Jg. u. Klcinmayr K Fed. Bamberg.


